
Quallenprotein, der Stoff aus dem die Träume sind!?

Wenn Quallen den Strand flanieren,

beim Baden sie dich gar garnieren.

Sich zart-flutschig an dich schmiegen,

massenweise das Wasser trüben.

Bei soviel Zuneigung dieser Lebens-Art,

was vielleicht bedingungslose Liebe wart?

Liegen Dir sogar zu Füßen,

diese wabbeligen, glitschig Süßen.

Dann ist man doch hellwach vor Freude,

baut auf Wiedersehensfreude.

Nicht nur über Facebook oder so,

sondern Live und to go!

Doch halt, man könnte draus was machen,

wie z.B. all die leckren Sachen!

Auch als Alternative zum Insektenfood,

aus Quallen mal was bessres tut.

Trumpft man anders wo mit Insekten,

lassen wir uns Quallen schmecken!

In Stäbchen geschnitten und paniert,

und mit ein-zwei-drei-zehn Schluck Korn garniert.

Als Dip in Soße, oder glibbrigem Salat,

für Aug und Gaumen - ein Attentat!

Müsste man sich noch dran gewöhnen,

bevor man sich kann damit verwöhnen.

Als gläserne Nudel durch den Wolf gepreßt,

erobert sie die Welt und den 5 Sterne Test.

Die Revolution in der Küchenwelt,

Spaghetti geht nun auch für teures Geld.

Da nun diese proteine Schwabbelmasse,

auch in jedwede gewünschte Form gar passe.

Vorstellbar wären Suppen oder Soßen,

Kleber, Creme sogar transparente Unterhosen.

Die Erotikwelt würde auf den Kopf gestellt,

man sich plötzlich im Quallenkostüm gefällt.

Nackt und trotzdem angezogen,
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Unterwäsche mutieren zu Lieblingsdrogen.

Auch als Einkaufstüte die man kann verspeisen,

die man verachtend nicht weg muß schmeißen.

Ach, wie kreativ und revolutionär,

auch die Abfallberge wären nimmer mehr!

Schon lange fordert man mehr Transparenz,

in Politik, in Wirtschaft von der Kirchenprominenz.

Symbolisch natürlich gegen jegliches Vergessen,

könne man Transparenz zum 1. Mal auch essen!

In all den Kantinen auf dieser Welt,

Vergissmeinnicht 'ne andere Art die auch gefällt.

Ein Stoff aus dem die Träume sind,

wenn man ein wenig Gedanken spinnt!
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